
Erscheint täglich Nachmittag
mit Ausnahme der Sonn n Feiertag

ülbo eme ISpreiS
Vierteljährlich fllr Halle 20 Sgr
durch die Post bezogen mit dem

betreffenden Postauffchlag

Ausgab u Annahmestellen
fllr Inserate und Abonnements
Eugen VölNtter Leipzigerstr ße 104

Cigarren und chines Tyeehandluiig
s Kiau Cigaveenhdlg Leipzigerstr 77
IKuitatI NbUg grobe Klausftrjche tS

Uhren und Z ii si we la er
H Pflug PaPierhdlg leinschniieden l o
helurich undlach Breitestraße S2
Sleickiardt Zolm in Giebichenstei

Burgstraße SV

Vierlmdsiebzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt für die Stndt Halle nnd dcn Snnlkreis

Waisenhaus Buchdruckerei

A s rtio spreis
fllr die Spaltzeile 1 Sgr 3 Pf
Amialniic der für vie ächstfolgcnoc

Nuniiner bestiiuuiten Znierate tu
l r Vormittags gröijerc iverden

Tags zuvor erbeten
Inserate befördern die Annoncen
bureaux Haasenstein L Vogler in
Halle Berlin Leipzig R Masse
in Halle Berlin Leipzig,Mllnchen
Daube Co in Frankfurt a M
C Schügler in Hannover und

Zcidler Co in Berlin

8 Freitag den 10 Januar

Zur Tageskeschichte
Aus London kommt über Paris die Nachucht von einer

in dem Gesundheitszustände des Kaisers Napoleon eingetre
tenen nicht unerheblichen Verschlimmerung Auch wird der
Köln Ztg aus Paris gemeldet daß die hervorragendsten

Führer der bonapartistischen Partei nach Chislehurst an
das Krankenlager des Kaisers abgereist sind Erklärlich ist
die Spannung mit welcher die Partei und die derselben
ergebenen Organe dem Verlaus der Krankheit folgen deren
Ausgang ob in der einen oder der anderen Weise jedenfalls
sür die Partei bedeutungsvoll sein wird

Die klerikale Pariser Patrie enthält folgende auf
fallende Nachricht Wir sind von der portugiesischen Ge
sandtschaft in Frankreich autorisirt in aller Form die von
der Gazette de Paris veröffentlichte Nachricht von Ver
handlungen zwischen Preußen und Portugal über die Er
werbung der Delegoabucht oder der Bai von Lorenzo Mar
quez auf der Ostküste von Afrika zu dementiren Diese
Nachricht hat nicht die geringste Begründung Die kleri
kale Patrie läßt sich ermächtigen den Moniteur der Or
leans zu dementiren Es ist dies bekanntlich der zwischen
England und Portugal strittige Bezirk für welchen die
schiedsrichterliche Entscheidung des Herrn Thiers angerufen
wurde Schon aus diesem Grunde konnte Wohl von einer
Erwerbung durch eine dritte Macht nicht die Rede sein

Aus Rom wird von einem neuen Kriterium des Pap
stes über die unheilvolle Einheit Italiens berichtet ein Aus
spruch welcher für die letztere höchstens die Bedeutung
haben kann daß auf eine Versöhnung Pius IX mit seinem
Vaterlande nicht mehr gerechnet werden darf Inzwischen
gewinnt die altkatholische Bewegung in der Schweiz durch
die Vermehrung der Conflicte mit den Bischöfen immer
mehr an Ausdehnung

Aus Petersburg erhielten die Daily News einen
Privatbrief laut welchem der dortige britische Eonsul I
Mitchell von dem Botschafter Lord Augustus Loftus beauf
tragt worden sein soll sich nach England zu begeben um
mit Lord Gcanville und dem Unterstaatssekretair E Ham
mond im auswärtigen Amte und mit dem Herzoge von
Arghll Sir H Rawlinson und Sir I W Kaye im indi
schen Amte über die Mittheilungen zu berathen welche an
geblich zwischen der englischen und der russischen Regierung
in Betreff des Vormarsches Rußlands in Mittelasien ge
wechselt worden sein sollen Wie Dailh News dem
Privatbriefe weiter entnehmen soll die feste Sprache welche
man dem englisch n Cabinette zuschreibt einen starken Ein
druck in Petersburg gemacht und die ausdrückliche Erklä
rung enthalten haben England könne gegen die Besetzung
Khiwa s nichts einwenden Andererseits jedoch könne die
britische Regierung nicht mit Gleichgültigkeit ein Vordringen
über den Oxus hinaus ansehen Rußland weigere sich
durch Versprechungen feine Hände zu binden zeige sich

jedoch bereit englische Offiziere mit seinen Truppen in Asien
ziehen zu lassen In Betreff der Zukunft sei England fest
Es bekämpfe den von dritter Seite gemachten Vorschlag
einer neutralen Zone und sei nicht geneigt Offiziere im
russischen Stäbe an den Expeditionen in Eentralasien Theil
nehmen zu lassen schon aus dem Grunde weil man dadurch
die Afghanen einschüchtern und auf den Gedanken bringen
könnte England habe sich mit Rußland behufs ihrer Unter
werfung zusammengethan Unsere Erklärung heißt es in
dem genannten Briefe läuft darauf hinaus daß Rußland
Balk die Hauptstadt von Balk Turkestan einem zwischen
Kiwa und Afghanistan streitigen Fürstentum welches mög
licherweise nach Eroberung Kiwas zwischen Russen und
Afghanen streitig werden könnte nicht besetzen dürfe

Ans Spanien liegen die ersten Nachrichten vom karli
stischen Kriegsschauplatze vor Auch diesmal richtet sich die
Strategie der Kämpfer Gottes zumeist gegen die Eisenbah
nen Einem Telegramm aus Bayonne zufolge haben sie
bereits das Petroleum in ihre Kriegsmittel aufgenommen
und denn auch erreicht daß die Beamten der nordfpanifchen
Eisenbahn sich weigern den Dienst fortzusetzen Südfran
zösische Blätter theilen den Wortlaut zweier langathmiger
Proklamationen mit welche Alphons von Bourbon an die
Katalanen und an die königliche Armee von Katalonien ge
richtet hat Es ist darin von der unbefleckten Empfängniß
von früheren spanischen Kämpfen gegen die Ketzerei den
Islamismus und den Protestantismus die Rede und die
phrasenhafte Sprache steht im striktesten Gegensatz zu einem
von Madrider Journalen veröffentlichten Briefe eines nach
Frankreich gcflüchteten Karlisten welcher die Erfolglosigkeit
des neuen Feldzuges voraussieht Es sei ihnen aufgegeben
schonungslos auf Kosten des Landes zu leben doch wider
strebe dies vielen Anhängern der Partei welche ans ihrem
Banner die Devise Gott König Vaterland führt

Deutsches Reich
Landtag

Berlin 6 Januar Die beiden Gesetzentwürfe betr
die Begrenzung der Disciplinargewalt der Geistlichen und
betr die Ausbildung und Anstellung katholischer Geistlicher
sind vom Staat Ministerium einmüthig genehmigt worden
und haben zu ihrer Einbringung im Landtage nur noch die
Allerhöchste Bestätigung nöthig Zieht man außer diesen
beiden Entwürfen noch jenen über die Grenzen des Rechts
zum Gebrauch kirchlicher Straf und Zuchtmittel der schon
vor Wochen d m Landtage vorgelegt worden ist in Betracht
so hat man eine Reihe von Maßregeln vor Augen welche
über die Intentionen der Regierung in der kirchempolitischen
Frage genügenden Aufschluß geben dürsten

Der Abgeordnete von Saucken Julienfelde ist auf
seinem Familiengute in Preußen gestorben

Berlin 8 Januar In der soeben erschienenen der
Rh Z vorliegenden zweiten Anflage seines bekannten Tage
buchs vom Konzil veröffentlicht Prof Vr Friederich bis
her unbekannte Briefe vom Bischof Hefele Wir theilen
einen derselben nachstehend mit

Hochw Freund Wir leben jetzt in höchster
Spannung Die Minorität war im Begriffe zum guten
Theil nach Hause zu gehen und m rn mnßte in den sauren
Apfel beißen und auf das Wort verzichten nur damit die
Leute nicht fortliefen Ich stellte Mehreren Alles vor
Himmel und Hölle und die unendliche Schande und große
Verantwortung Auch die be den Kardinäle Rauscher und
Schwarzenberg waren sehr eifrig die Leute zusammenzu
halten So sind endlich fast Alle geblieben

Wir verlangen daß die eoopsratio exisooxoiui
die nothwendige Mitwirkung der Bischöfe bei Glaubens

entscheidungen in der Formel selbst ausgedrückt werde
etwa mit den Worten des Antonius die mildere Seite der
Majorität dagegen will die Formel selbst solle von dem
Lovsensus nichts enthalten wohl aber ein inoniwm wel
ches im o 4 unmittetbar nachfolge als xars totirrs

Die Feuerreiter der Majorität wollen aber auch da
nicht und auch der Papst will es nicht wie man hört
Er übt die stärkste Pression aus Er wird auch die Früchte
ernten Wenn nur Er und die Kurie allein diese Früchte
ernten müßten aber ävlirairt i vxe s xloLtunotur L,okivi
Für den Aberwitz der Herrscher haben die Völker zu

büßen I
Wenn wir zu einem glücklichen Ausgleich kommen

so entsteht schreckliches Uebel kommen wir zu einer Ver
gleichnng so entsteht doch viel Uebel Lrirx äv ei ucs

Kreuz vom Kreuze Bekanntlich der alte vieldeutige
Winnsprnch auf Papst Pius IX Nachdem er den Kir
chenstaat verloren will er auch die Kirche verwüsten

Ueber die Aushebung im neuen deutschen Reichs
lande entnehmen wir einem Berichte der Allgem Militär
Zeitung Folgendes

Was den Geist der Rekruten anbelangt so kann man
nur in jeder Beziehung zufrieden sein Die Leute welche
sich wirklich einstellten haben eben damit bewiesen daß sie
Deutsche sein und bleiben wollen sie haben ein durchaus
anständiges Benehmen gezeigt waren intelligent und lebhaft

und keineswegs niedergeschlagen Bei den Visitationen
waren sie eifrig bemüht dem Arzt durch Jnstrniren der
Kameraden zu helfen nicht ein einziger Simulant war
vorhanden Nicht ein Fall von Rohheit oder Uebermnth
kam vor so daß sich gewiß jeder Compagnie Chef zu solchem
Ersatz nur gratuliren kann Merkwürdig war daß eigent
lich die bei uns so häufig auftretenden Fehler Brüche
Kröpfe Herzleiden c nur sehr wenig vorkamen d e Mehr
zahl der Untauglichen war entweder krüppelhast oder zu sehr
unentwickelt Einige hatten leichte Plattfüße nur Wenige
Brüche und auch diese nur in geringem Grade

Feuilleton
Eine Abfertigung der französischen Aerzte

Der Verfasser des Büchleins Der Mensch und der
Parasit ein namhafter sehr beschäftigter Arzt in der Nach
barstadt Magdeburg hat die 4 Aufl des gerachten Werk
chens welches mit schlagendem Witze sämmtliche Schmarotzer

im Innern und Aeußern des Menschen besingt also alle
Eingeweidewürmer und die ihn oft quälenden vielbeinigen
Jnfecten der Looiet äs msärorvs in Paris gewidmet Diese
Widmung ist so vorzüglich und so niederschmetternd für
unsre Nichtfreunde daß es den Lesern gewiß willkommen
sein wird die verdiente Abfertigung der französischen un
wahren Gesellschaft zu lesen

tliv 8vei 5t6 tv i 6tUeln In
Wie dem Genfer Journal aus Paris den 30

August gemeldet worden veröffentlichen die medicinischen

Zeitungen der französischen Hauptstadt die Resultate der
von der ärztlichen Gesellschaft zu Paris eingeleiteten
Enquöte über das Verfahren der deutschen Aerzte
während des Krieges Diese Untersuchung bestätigt

so heißt es wörtlich in der Mittheilung des Genfer
Journals daß die deutschen Aerzte schwer gegen
ihre wissenschaftlichen moralischen und Berufspflichten
gesündigt haben indem sie die Genfer Convention ver
letzten und indem sie die französischen Verwundeten ver
nachlässigten oder sie mißhandelten

Norddeutsche Allg Zeitung Sept 1872

Hochillüstre respectable generöse groß eherzte
Weisheitsschwangre infallible Weltcen rnms Gesellschastsärzte

Wir verkommue Creaturen vom Geschick im Zorn erlesen
Quacksalbern an den niedern tieforganifirten Wesen
Die vom Südpol bis zum Nordpol man mit edlem Abscheu

nennt
Und die jeder Zoologe unter m Namen Deutsche kennt
Wir armsel ge Irrlichtflammen auf dem Sumpf der Ignoranz
Die wir unser dürftig Leuchten stahlen von dem Sonuen

glanz
Welchen ihr am Strand der Seine güt ge Götter angefacht
Daß er Weishe sstrahlen werfe selbst in deutscher Hirne

Nacht
Wir unwürd gen deutschen Aerzte mußten ach mit tiefstem

Grämen
Die Verbrecherthrän im Auge euren Richterspruch ver

nehmen I
Meuchler wir die wir verletzten pfui die Convention von

Genf
Ganz Europa zischt nnd hohnlacht Seht da habt ihr

euren Senf
Und vernachlässigt mißhandelt eure kranken deirrrx xar

you sl i
Krapp der Scham malt unsre Wangen roth wie ihre Pan

talons
Zwickend nagend nns im Brisen die Gewissensbisse wühlen
Wie ein tausendfaches Ticken von gestohlenen Pendülen 2

Doch mössrerirs genug für jetzo weitrer Phrasen und
Metaphern

Habt mal wieder brav gelogen unverbesserliche Kaffern I
Wißt sehr Wohl ans jenen Tagen wo die deutsche Män

nerfaust
Euch in hundertfachem Siege elend die Frisur zerzaust
Wißt sehr Wohl daß da geworden allen den blessirten Armen
Ob Franzosen oder Deutsche gleiche Hülfe gleich Erbarmen

Lügt nun gar die garst ge Vettel 1a K netts äss
köxitaux

Frankreichs kriegsgefangnen Söhnen sei höchst mangelhaft
und roh

Hier iu deutschem Land geworden ärztlich Rathen Helfen
Pflegen

Und nur deshalb fei n so Viele bittrem Tod bei uns erle
gen

O dann möcht in s Auge treten nur des Zornes heiße
Thräne

Wär nicht dieser Stank erlogen an dem Ufer eurer Seine
Freilich war s ein großes Sterben als die Driitelmillion

Eurer Krieger bei uns machte waffenlose Invasion,
Als mit Typhus Ruhr und Blattern und dem Hungerleid

von Metz
Sie um Deutschlands Flnren woben ihr unheimlich schwar

zes Netz
Sehe noch im Geiste liegen abgemagert Bett an Bette
Nach der Metzer Katastrophe diese lange Jammerkette

Ä8 cls loros und ok 81 faibls wimmerte manch
armer Schlucker

Labte sich am langentbehrten vin äs Mi und
Zucker

Schon am nächsten Tage sank er eine Leiche bleich und hager
Jeglicher xrisoir enthoben auf das deutsche Todes ager

Ja es war ein grausig Sterben Doch ob man nicht
besser thäte

Ob s nicht mehr Effect noch machte meine Herrn von der
Enquvte

Wenn wir derlei T desfälle wie die eben angeführten
Als Giftmord durch deutsche Aerzte ohne Weilres regi

strirten
Denn durchim str ich euer Votum einzeln wie in Bausch

und Bogen
Habt ihr doch nehmt mir s nicht übel nicht Kautssoüt ge

nug gelogen
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Als Curiosum fiel uns auf daß den Leuten wenn sie
uns nicht verstanden von ihren Maires nicht etwa Fran
zösisch sondern im Elsässer Dialekt verdolmetscht wurde
woraus hervorging daß denn doch die Mehrzahl des Fran
zösischen nicht mächtig ist Die Maires selbst theilweise aus
den hohen Ständen gewählt verkehrten mit uns nur ungern
Deutsch da sie dasselbe nicht gut sprachen sie sprachen
jedoch auch sehr ungern vor uns EMsisch weil dieser
Dialekt ähnlich dem Schweizerischen nicht gerade hübsch
lautet Unter den Rekruten waren nur etwa drei oder vier
welche vorgaben gar nicht Deutsch sondern nur Französisch
zu sprechen

Die nächste Aushebung wird sicher ein noch günstigeres
Resultat haben um so mehr wenn bis dahin die jetzt Ein
zustellenden theilweise auf Urlaub im Elsaß waren Md so
thatsächlich crassen Lügen über die Behandlung der Deutschen
widerlegen können

An Stelle des verstorbenen Generals v Hindersin
ist der Generallieutenant v Podbielski zum General
Inspecteur der Artillerie ernannt worden

Engsaild
London 7 Jan Zehn Tage dauert nun schon die

Arbeitseinstellung in den Kohlengruben und daher auch in
den Eisenhütten von Südwales der Kampf umfaßt alle
großen Werke von Blaenavon im Osten bis Cwmavon im
Westen 60,000 Mann feiern in den beiden Grafschaften
Glanmorgan und Monmouth wovon etwa 20,000 auf die
Stadt Merthyr fallen Beide Theile zeigen vorerst noch die
größte Entschlossenheit auszuharren

Daily News erfährt Graf Schuwalow Chef der
dritten Kanzlei Section aus Petersburg sei hier eingetroffen
Das Gerücht schreibt der Reise als Zweck wichtige politische
Interessen zu

rankreich

Paris 8 Januar Die Pariser Blätter jubeln über
die Vorgänge in Berlin in denen man was auch sonst darum
und daran sein möge eine Minderung des Bismarck schen
Einflusses erblickt oder wie die Debats sich ausdrücken Es
ist schwer nicht zu glauben wenn man den verschiedenen
Wendungen der politischen Krisis gefolgt ist daß der Reichs
kanzler der sich an die Spitze der nationalen Partei stellen
wollte in seinen Planen durch die Feudal Aristokratie und die
Armee aufgehalten wurde Ob dies richtig oder falsch sei
kommt hierbei weniger in Betracht als daß die Franzosen
sich überzeugt halten die deutsche Politik Bismarck s fange an

aus dem Leim zu gehen Die Debats obgleich freidenkerisch
sonst kommen in einem Leitartikel aus dem eine gelinde
Schadenfreude hervorleuchtet auf diesen Punkt zurück um zu
zeigen wie schwer jetzt dem Papste beizukommen sei Auch
Bien Public und Univers beschäftigen sich allerdings sehr
einseitig um nicht zu sagen einfältig mit der Provinzial
Eorrespondenz den Zeitungsbeschlagnahmen wegen der Allo
cntion u dgl Diese Aufmerksamkeit auf die Vorgänge in
Berlin ist mehr als bloße Neugierde Die Röpublique
Fran aise sonst wüthende Gegnerin der Ultramontanen jubelt
bereits Bismarck habe von Canossa gesprochen aber nach
dem was vorgeht wäre es nicht unmöglich an einem schönen
Morgen Bismarck s Abreise nach Rom zu erfahren

Die Gazetta des Tribnnanx bestätigt daß in der
Provinz namentlich in Toulouse und Avignon gemäß dem
Gesetze über die Internationale vorgenommen wurden und
setzt hinzu daß auch in Paris unter gleichem Verdachte
Verhaftungen erfolgten und die Untersuchung im Gange sei
bei mehrereu Verhafteten seien Orsinibomben gefunden
worden

Bericht
über die Verhandlungen der Stadtverordneten Versammlung

in der Sitzung am 6 Januar 1873
Vorsitzender Justizrath Glöckner

1 Die neu gewählten Stadtverordneten Rechtsanwalt
Göcking Regierungsrath Gneist Kaufmann Hofmeister und
Fabrikant Lindner werden durch Herrn Oberbürgermeister
von Voß eingeführt nnd verpflichtet

2 Hierauf wählt die Versammlung zu ihrem Vor
sitzenden den Herrn Justizrath Glöckner und zum Stellver
treter Herrn Justizrath von Radecke zum Schriftführer
Herrn Dr msä Hüllmann zum Stellvertreter Herrn Dr
Schrader

3 Die Wahl der Special Commissionen soll in der
nächsten Sitzung stattfinden

4 Der Magistrat erachtet es aus finanziellen Gründen
für gerathen nachdem die Nothwendigkeit der Anlage einer
Filial Gasanstalt von beiden städtischen Behörden anerkannt
worden ist mit Rücksicht darauf daß die Verhandlungen
über die Specialitäten der Ausführung sich noch längere
Zeit hinziehen inzwischen aber die Aussichten vortheilhafte
Abschlüsse bezüglich Lieferung der nöthigen Rohmaterialien
als Eisen Steine Kalk Cement u dergl machen zu kön
nen um fo mehr schwinden werden je näher die zum Bauen
günstige Jahreszeit heranrückt sobald als möglich der
gleichen Abschlüsse herbeizuführen und demgemäß das Cura
torium der Gasanstalt zu ermächtigen schon jetzt und soweit
als dies nach seinem Ermessen mit Vortheil geschehen kann
die zu der neuen Anlage voraussichtlich erforderlichen Roh
materialien incl der Gasrohre durch Abschluß von Liefe
rungsverträgen zu sichern

Der Magistrat beantragt daher dem Gas Anstalts
Curatorio jene Ermächtigung über seine derzeitige jlimitirte
Vollmacht hinaus zu ertheilen

Die Versammlnng beschließt dem Cnratorio der Gas
anstalt außer der schon ertheilten Vollmacht ein Grundstück
für die Filial Gasanstalt zu erwerben auch noch die Er
mächtigung zu geben vortheilhaste Abschlüsse bezüglich der
Lieferung von Rohmaterialien als Eisen Steine Kalk
Cement Gasrohre n dergl machen zu können

Repertoir des Theaters in Leipzig vom 1t Jan
o8i tan tutw

a Meteorologisches Jahr December 1871 Novbr 1872

Stunde Luftdruck Dunstdruck Relative
Feuchtigkeit

Lnftwärme

Par Lin Par Lin Procente Lt Grade

Morgens 6
Mittags 2
Abends 16

Mittel

333,73
333,56
333,73
333,68

85 66
64,77
86 43
76 44

6,28
16,77
7,69
8 65

Druck der trockenen Luft 330,45

d Kalenderjahr Januar December 1872
Morgens 6
Mittags 2
Abends 16

Mittel

333,41
333,22
333,41
333,35

3,29
3,34
3,25
3,29

85,57
64,65
80,3t

76,85

6,67
11,18
7,47
8,44

340 ,41
326 ,62
14 ,39

6 ,84

166 Procent
19 Procent

Die Witternngs Verhältnisse zu Halle
im Jahre 1873

Nach den Beobachtungen
der hiesigen königlichen meteorologischen Station
Im Jahre 1872 welches im meteorologischen Sinne

vom 1 December 1871 bis zum 36 November 1872
reicht war der Barometerstand etwas unter dcm Mittel
von den einzelnen Monaten hatten der Januar April
Mai October und November im Mittel einen geringern
Luftdruck als das vorläufig als Norm geltende Mittel
der Jahre 1851 bis 1866 333 ,97

Die mittlere Jahrestemperatur war höher als das
Mittel der Jahre 1851 bis 1866 7, II von den einzel
nen Monaten hatten nur der December 1871 und der
August 1872 eine tiefere Temperatur als das entsprechende
Monatsmittel

Der Dun st druck absolutes Maß für die in der
Luft enthaltene Feuchtigkeit war im Mittel stärker als das
vorjährige Mittel 3,65 die relative Feuchtigkeit
etwas geringer als das mehrjährige Mittel 77,4

Aus den im ganzen Jahre regelmäßig angestellten
Beobachtungen über Luftdruck Dunsldruck relative Feuch
tigkeit und Luftwärme ergeben sich folgende Mittel

Druck der trockenen Lust 330,06

Bei der Luftwärme dürfte es von allgemeinem
Interesse sein auch die Mittel in jeder der vier Jahreszeiten
anzugeben

6 Uhr Morgens 2 Uhr Mittags 10 Uhr Abends Mittel

im Winter 6,76 1,88 6,35 6,26
im Frühling 6,65 11,51 7,17 8,28
im Sommer 12,85 18,62 13,42 14,76
im Herbst 6,92 11,58 7,96 8,82

Die beobachteten Extreme waren folgende
NL Im mereorologischen Jahre

a Luftdruck
stärkster am 11 December 1871 Mittags
geringster am 25 März MorgenS

größte Differenz im Jahre
b Dunstdruck

stärkster am 26 Mai Mittags
geringster am 11 n 12 Decbr 1871 Morgens 6 ,52

o Relative Feuchtigkeit
stärkste 29mal
geringste am 27 Juli Mittags

ck Luftwärme
höchste am 27 Juli Mittags 26 8geringste am 11 December 1871 Morgens 12 6

größte Differenz im Jahre 39 4
Für die organische Natur ist es sehr wichtig wenn

die Temperatur unter 6 sinkt d h wenn das Wasser ge
friert es sei daher bemerkt daß dies im Winter 1871/72
zum letzten Male am 27 März geschehen ist

Die Temperatur sank unter 6
überhaupt im Tagesmittel den ganzen Tag

im December 1871 63mal 22mal I6mal
im Januar 1872 31mal 9mal 3mal
im Februar 19mal 3mal Imalim März I5mal 2mal Imalim November 4mal Imal 6mal
im December 7mal 2mal vmalim meteorol Jahre 132mal 37mal 21mal
im Kalenderjahre 76mal I7mal 5mal
Die Temperatur stieg auf 26 und darüber im Tagesmittel

im Mai Imal 6malim Juni 2mal 6malim Juli 15mal 3malim August Imal 6malim September 7mal 6mal
im ganzen Jahre 26mal 3mal

Der Wind kam meistens aus dem von 080 durch 8
nach sich erstreckenden Hälfte der Windrose Da die

Gern da noch das Wort ich habe möcht ich zur Revüe
mir laden

Auch mal auf ein Augenblick en eure Kriegsasklepiaden
Doch was die Privatenquöte über diese hat ergeben
Kann ich freilich nicht genugsam in den Himmel sie erheben
Denn wenn sie sich pflichtvergessen um den Dienst herum

geschummelt
Haben sie ganz unparteiisch Freund und Feind egal ver

bummelt
Könnt euch Vielerlei erzählen doch für heut erwähn ich nur
Eurer Schwerblefsirten damals in dem Mist von Autrecourt
Dann bei Vionville der Kranken die im Regen fast ver

kommen
Als man ihnen unbarmherzig ihre Zelte fortgenommen
O ihr Heuchler die ihr schamlos über Andre splitterrichtet
llnd seht nicht die eignen Balken klafterweise aufgeschichtet

Aber bitte seid nicht böse wenn der großen Nation
Scheinbar ich etwa nicht zolle die ihr schuld ge Devotion
Und wenn ich zu reden wage von dem bösen Jahre siebzig

Nichts für ungut theure Herren wißt ja was sich neckt
das liebt sich

Und ihr habt ja recht es waren in Eugeniens kleinem
Kriege

Nur maskirte Niederlagen unsre sogenannten Siege
Und wenn eure Gennrale nicht stets rückwärts commandirt
Und wenn eure stolzen Vesten sämmtlich nicht capitulirt
Und wenn eure Osficiere nur nach Deutschland nicht ge

gangen
Und wenn nur nicht eure Heere meistens alle kriegsgefangen
Und wenn euere Kanonen ihr nur uns nicht dedicirt
Und wenn nicht zuletzt Bourbaki auch die Schweiz noch

occupirt
Kurz wenn euch nicht zugestoßen derlei kleine Läpperei n
Wuchs auf jedes Franzmann s Scheitel heut der dickste

Lorbeerhain

Doch was thut denn das zur Sache Lorbeerkränze um
die Ohren

Seid ihr ja Franzosen sämmtlich so wie so zur
Welt geboren

Und wenn Gott die unbekränzten andern Völker auch er
schaffen

Schuf er sie zu dir bewundernd göttlich Volk emporzngasfen
O auch ich zwar mitgetroffen von des Urtheilsspruche

Blitze
Schau bewunderungsgeblendet auf zu eurem Richtersitze
Fühl als deutscher Pachhderme nicht das Brennen eurer

Hiebe
Brenne SU oontrairs in heißer inbrunstvoller Gegenliebe
Brenne meiner Lieb und Ehrfurcht auch ein äußres kleines

Zeichen
Euch ihr Herrn vom Vehmgerichte demuthsvoll zu über

reichen
Aber arm ist nur und dürftig des Barbaren kleine Habe

Darum bitte nehmt dies Büchlein nehmt s als gern ge
reichte Gabe

Häßliches Gewürm zwar schlinget seinen Reigen durch die
Seiten

Aber wollt ihm drum nicht minder gnädigen Empfang bereiten

Seht hier niedliche Trichinchen 0 wohl an fünf
Milliarden

Widme sie auch gern die kleinen gist gen MuSkelcommü
narden

Hier die silbern helle Tänie gönnt daß ich sie dar
euch bringe

Und um euren Richterbusen eine Ehrenkette schlinge
I S morxion 10 das Franctireurchen sei euch gleichfalls

dedicirt

Hatte aus besondern Gründen xour lg auch
schon optirt

Wollt auch bitte nicht verschmähen die aalglatten und perfiden
Und doch anschmiegsam gewandten nützlichen Lumbricoiden

Ach wenn in die Qualitäten dieses Thiers ich mich versenke
Ei wie kommt s daß ich dann immer eures alten Adolph s

denke
Nehmet auch gewisse kleine zähe Wurmlegitimisteu

Die vom warmen Platz vertrieben stets dort wieder an
sich nisten

Oesfnet auch den Gönnerbusen meinem vielbewährten Floh
Der Selbstüberhebung forschem unverfrornem s mbolo

Und nicht wahr

Gegen Pflicht Moral und

Und nicht war dann werd

Größenwahns Repräsentant culmiuirt er auf correcten
Idealem rothem Standpunkt der Gambetta der Jnsecten
Aber Vorsicht daß der Schäker nicht wie eure Officiere
Mit gebrochnem Ehrenworte heimlich wieder echappire

Edle und gerechte Richter Meine Würmer groß und klein
Bitte bitte nehmt sie alle theilt euch brüderlich darein
Und wenn warm bei euch geworden all die liebe kleine Brüt
Ach nicht wahr dann seid ihr wieder mit uns deutschen

Aerzten gut
Weint ein Paar erhabne Thränen fühlt im Hrrzen mensch

lich Rühren
Oeffnet dann auch deutschem Mitglied wieder eure Ruh

mesthüren
denn ich beschwör es nie will ich in

Kriegesnöthen
Wissen wieder xrisonnisr

euch tödten
ich Mitglied Ehrenmitglied

eurem Kreise
Daß auch künftig eure Thaten ich im deutschen Liede preise
Wollt ihr aber unversöhnlich eure Reinheit euch bewahren
Kommt besucht uns mal in Deutschland fürchtet Spott

nicht noch Gefahren
Fürchtet nicht ob eures Spruches unserer Entrüstung Sturm

Solche Kaffern beißt in Deutschland nicht der allerkleinste
Wurm

Schönen Juugens Beinkleider Uhren Spit
telzeitung Keine Kraft ach so schwach Fron wein
Brot stinkend Dickhäuter Bandwurm M läuse

Spulwürmer Ascariden Mastdarmwürmer
Interessant ist daß von Straßburg ja sogar von fran

zösischen Buchhandlungen viele Bestellungen auf das oben
angegebene Werkchen eingegangen sind n

Wien 5 Januar Am 3 d M Abends kurz vor
7 Uhr wurde hier ein Erdbeben beobachtet

Petersburg 6 Januar Laut in St Petersburg
eingetroffenen Telegrammen herrscht im östlichen Theile von
Sibirien seit einigen Tagen ein ungewöhnlich streng
Kälte



Windrichtung wie alle andern Beobachtungen 3mal täglich
notirt wird so ist dieselbe überhaupt 1098 mal notirt
diese 1098 Beobachtungen ergeben folgende Verhältnisse

einzelnen Windrichtungen
im meteorol Jahre im Kalenderjahre

57mal N 55mat
kmal MV 5mal

51 mal 50 53mal
14mal 050 15mal
71 mal 0 58mal
51mal 080 74mal

lllmal 80 134mal
29inal 880 28mal
53inal 8 49mal
32mal 88 36mal

20Vmal 8 V IWmal
28mal M8 V 25mal

128mal 201 mal
23mal 22mal
01mal 87mal
Ikmal 16mal

147mal Windstille 141mal
Die mittlere Windrichtung berechnet nach der Formel

von Lambert ist im meteorologischen wie im Kalender
jahre fast genau 8 V sie macht nämlich mit dem Meridian
einen Winkel von

42 34 im meteorologischen Jahre
44 22 im Kalenderjahre

Die durchschnittliche Himmelsansicht war
wie dies auch im meteorologischen Jahre im Mittel der
10 Jahre 1851 1860 der Fall ist wolkig Auf
die bekannten 6 Klassen vertheilen sich die 36V Tage nach
ihrer Bewölkung wie folgt

1872
meteorol Jahr Kal Jahr

64
61
79

bedeckt oder neblig
trübe 0,9 0,8
wolkig 0,7 0,6
zieml heiter 0,5 0,4 66
heiter 0,3 0,1
völlig heiter

1851 1860
Normal Jahr

70
85
78
61
51
20

71
60
78
63

69 7127 23Geregnet hat es im meteorol Jahre an 82 Tagen
im Kalender Jahre an 84

geschneit dagegen im meteorol Jahre an 13
im Kalender Jahre an 13

dazu 3 Tage mit Schnee und Regen 1 Tag mit Graupeln
macht zusammen im meteorol Jahre 99 Taget mit feuchten

im Kalender Jahre 100 s Niederschlägen
Der auf einen Quadratfuß niedergeschlagene Regen

betrug im meteorol Jahre 1924,6 Cubikzoll
im Kalender Jahre 2019,3

der Schnee gethaut im meteorol Jahre 323,5
im Kalender Jahre 351,3

das Wasser aus Regen und Schnee 22,0
aller Niederschlag zusammen also

im meteorol Jahre
im Kalender Jahre

Wäre der gesammte Niederschlag auf der Erdober
fläche stehen geblieben so würde das Wasser

im meteorol Jahre 189,175 Linien 1 3 9 ,175

2270,1
2392,6 Cubikzoll

im Kalender Jahre 199,333 Linien 1 4 7 ,333
hoch über der Erdoberfläche gestanden haben

Die Jahre 1851 1860 hatten im Büttel
110 Regentage

und 24 Schneetage
also 134 Tage mit Niederschlagen

und gaben durchschnittlich 2346,73 Cubikzoll Regen

und 233,61 Schnee
zusammen 2580,34 Niederschlag

entsprechend einer Höhe von 1 5 11 ,113
Es ist also die Menge des niedergeschlagenen Wassers

der normalen Menge ziemlich gleich aber die Zahl der
Tage mit Niederschlägen besonders die Zahl der Regentage
ist geringer als das Mittel jener Jahre

Unter den einzelnen Monaten sind als trocken zu
nennen der December 1871 Februar u September 1872
die übrigen hatten alle mehr oder minder viel Niederschläge

Electrische Erscheinungen sind verhältnißmäßig wenig
beobachtet es fanden nur 11 Gewitter statt darunter noch
dazu 2 nur entfernte nämlich

2 im April
1 im Mai
2 im Juni
3 im Juli
3 im August

Von Nordlichtern ist besonders das am 4 Februar
zu merken

Ein dichter Sternschnuppenfall fand am 27 Novem

Ueber das naturgemiifze Versetzen der Bäume
Die Ursache warum namentlich in trockenen Jahren

die frisch verpflanzten Bäume so häufig absterben liegt
meistenteils darin daß beim Ausheben der zu versetzenden

Bäume mit einer großen Sorglosigkeit in Bezug auf die
Wurzeln derselben verfahren wird ES werden in der
Regel etwa 1 Fuß entfernt vom Stamme die Wurzeln
beim Ausheben abgehauen mögen die Bäume jung oder
alt schwach oder stark sein das angewendete Verfahren
bleibt stets dasselbe Ferner wird auf die Pfahlwurzel
niemals Rücksicht genommen sondern dieselbe stets so viel
als möglich verkürzt Auf diese Weise soll nun ein Baum
mit solchen verstümmelten Wurzeln welche für sein Leben
und schnelle Entwickelung so nothwendig sind gedeihen und
freudig fortwachsen Dies gilt sowohl den Obst wie
Zierbäumen

Der Gärtner stutzt nun beim Versetzen die Aeste so
kurz wie möglich ab weil er die Krone mit den verstüm
melten Wurzeln in Einklang zu bringen sucht meinend daß
die verkürzten Wurzeln nicht fähig sind die volle Krone
ernähren zu können In dieser Beziehung hat er allerdings
recht er erkennt aber nicht wiewohl der Grund ganz nahe
liegt daß wenn man mit Vorsicht den Bauin mit seinen
gesammten Wurzeln ohne Beschädigung derselben aus dem
Boden heraus grabe und namentlich die Pfahlwurzel ebenso
unverletzt zu erhalten suche dann eine nur sehr kurze oder
gar keine Abstutzung der Kronäste erforderlich sein dürfte
Wenn nun der auf diese Art ausgehobene Baum in eine
entsprechende Grube eingesetzt wird so dürfen sich nicht erst
neue Saugwurzeln bilden was immer einen langen Zeit

r i n Anspruch nimmt während desscn der Baum leidet
unv so häufig abstirbt sondern die vorhandenen unverletz
ten Wurzeln treten sofort in Function und tragen zum
sichtlichen Gedeihen des Baumes das meiste bei Was nun
die Pfahlwurzel anbelangt so besteht deren Nutzen darin
daß sie einmal dem Baume größeren Halt gegen Stürme
giebt und dann daß dieselbe aus der Tiefe den ganzen
Baum mit Feuchtigkeit versorgt was bei trockener Zeit um
so größeren Werth hat weil dauu die oberen horizontal
nur wenig unter der Oberfläche fortlaufenden Wurzeln die
erforderliche Feuchtigkeit dem Stamme und der Krone nicht
zuzuführen vermögen wodurch in der Regel die Blüthe
oder auch die angesetzten Früchte abfallen

Nach den Untersuchungen des Geheimen Rath Herrn
Professor Dr Göppert tritt auch an der so abgestutzten
Pfahlwurzel Fäulniß ein wie derselbe in der botanischen
Section durch vorgelegte Exemplare derartig verletzter Pfahl
wurzeln dies auf das Evidenteste nachgewiesen hat

Berzeichniß
der in Halle am 9 Januar 1873 gezahlten Dnrchschnitts Marktpreise

S

Weizen pro Ctr 3 29 6 Bohnen pr K 1 11
Roggen 3 3 9 Linsen 1 S

Gerste 3 6 Erbsen 1 8

Hafer 2 13 k Butter 11
Heu 1 12 k Rindfleisch 6

Stroh 22 6 do aus d Keule 6 6

Kartoffeln I 2 Kalbfleisch 5 6

Eier pr Schck 1 10 Hammelfleisch 6

Schweinefleisch 6

Börsen Versammlung iu Halle am V Jan 187S
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage

Weizen 1000 Kilo wird in geringen Sorten in bedeutender Quan
tität angeboten deshalb schwerlich verkäuflich seine Sorten besser
zu verwerthen 82 83 Thlr geringere 74 Thlr nach Beschas
fenheit

Roggen 1000 Kilo flaue Stimmung bei geringem Angebot 62 bis
03 Thlr

Gerste IM Kilo matte Stimmung Theval 66 68 Thlr, Land
gerste 58 62 Thlr

Gerstcnmalz 50 itilo 4 Thlr angeboten 4 Thlr bez
Haser 1000 Kilo 48 50 Thlr
HUlsensrllchte 1000 Kilo sehr flau Victoria Erbsen 57 Thlr Boh

nen und Linsen Preise nominell
Lupinen 1000 Kilo 44 Thlr
Kümmel 5V Kilo vereinzelt angeboten 1l 10 Zhlr bez
Kleesaaten 5t Kilo kommt noch wenig zum Angebot 14 15 Tblr

schwedisch 18 22 Thlr
Selsaaten 100 Kilo nichts gehandelt Raps 104 Thlr
Stärke 59 Kilo 9 /z Thlr bei ziemlicher Nachfrage
Spiritus 10,0M Liter pEt loeo cartoffel I8 g Thlr Korn still

aber fest Riibe nichts gehandelt
Ritböl 50 Kilo II Thlr
Prima Solaröl 50 Kilo lebhafte Frage Preise unverändert
Petroleum deutsche 50 Kilo lebhafte Frage Preise unverändert
Rohzucker 50 Kilo ohne Aenderung
Rübensyrup 50 Kilo 3 4 Thlr
Rübenmelasse 50 Kilo 43 Sgr bezahlt
Pflaumen 50 Kilo
Kirschen l 0 Kilo W schaft
Kartoffeln Speise 1000 Kilo 16 18 Thlr bez, Brenn 12 Thlr bez
Oelkuche 50 Kilo lvco hiesige 2 Thlr bez
Futtermehl 50 Kilo 2 Thlr bezahlt
Kleie 50 Kilo Roggen 2 2 Thlr, Weizen 1V 2 Thlr
Heu 50 Kilo 1 1 ThlrLangstroh 50 Kilo 22 Sgr bez

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur Kenntniß der betreffenden Gewerbetreibenden gebracht daß

auf Grund der Verordnung der Königlichen Regierung zu Merfeburg vom 22 September
1870 das Marimum der in den Verkaufsräumen gestatteten Vorrüthe von Mine
ral Lelen mit Genehmigung der Königlichen Regierung von 50 Pfund auf Einhundert
Pfund 3V Kllogramm für hiesige Stadt erhöht ist

Halle den 6 Januar 1873 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Von Montag den 13 d Mts ab kostet
u auf nuserer Grnbe Alt Zscherben bei Nietleben

ein Hectoliter schwarze Förderkohle 2 G 0 4 ab Halde
ein Hectoliter rothe Kohle Bindekohle 3 3 H ab Tageball
ein Hectoliter Knorpelkohle 4 A H ab Halde
ein Hectoliter Stückkohle 5 H,, 6 H ab Halde

Bei Abnahme größerer Mengen der beiden ersten Kohlensorten im Vause eines Jahres
gewähren wir am Jahresschlüsse einen entsprechenden Rabatt dessen Höhe in unserm Büreau
zu erfahren ist

I auf unserer Grube Pfäuuerschaft bet Laugeubogeu
ein Hectoliter Formkohle 3 A

und gewähren wir auch hier bei Abnahme größerer Mengen einen entsprechenden Rabatt
Halle den 8 Januar Z1873

Pfiinuerschaftliche Saline und Bergwerks Verwaltung

Bekanntmachung
Von Montag den 13 d Mts ab kostet auf unserer Grube Renglücker Verein

bei Nietleben
ein Hectoliter Förderkohlen 3 H ab Halde
ein Hectoliter Förderkohlen 3 Hr 6 franco Kahn an der Saalstation
ein Hectoliter Stückkohlen 5 6 H ab Halde

Auf der Grube Alwiuer Verein bei Bruckdorf tritt von gleichem Zeitpunkte ein
Kohlenpreis von 3 Hr pro Hectoliter Förderkohlen ein

Bei Abnahme größerer Mengen von Förderkohlen im Laufe eines Jahres gewähren
wir einen entsprechenden Rabatt am Jahresschlüsse dessen Höhe in unserm Büreau zu er
fahren ist

Halle den 8 Januar 1873
Ter Vorstand des Bruckdorf Nietlebeuer Bergbau Vereins

von Bassewitz

Steinweg 23 sind 3 St 3 K K u Zub
an kinderl Lenke zu verm Ost ern zu bez

Luckengasse i in der Nähe des Gymna
siums sind herrschaftliche Wohnungen sehr
d quem eiliger zu verm u 1 April zu bez

Zu vermiethen 2 Stuben Kammer Küche
an ruhige Leute am Geisttho r 8

Der Torfplaiz dem Fürstenthalsgarten ge
genüber ist als solcher oder als Lagerplatz
zu verpachten Wittwe Küstner

Ein ordentliches Mädchen vom Lande sucht
als Stubenmädchen zum 1 Februar Stelle
Zu erfragen bei

Herrn B rand Geistthor 19
Eine Frau z Ausbessern außer dem Hause

empfiehlt sich MartinSgasse 12 part rechts
Eine kinderlose Frau sucht Aufwartung

Zu erfragen kl Sandberg 17 1 Tr

Wohnung
2 3 Stuben 2 Kammern Küche u Zu

behör au ruhige anständige Familie I April
zu vermiethen Nähe der Leipzigerstr u Wai
senhaus Näheres in der Annoeen Expe

dition von Halle a/S
Eine Wohnung an ruhige Miether im Pr

von 200 H per l April zu vermiethen und
zu beziehen Näheres in der Annoncen
Expedition von Ha ase nste iu H Vogler hier

Eine herrschaftliche Wohnung auf Verlan
gen auch Stallnng und Wagenremise zn ver

miethen Königsstraße 39
Eine freundliche Wohnung bestehend aus

2 Stuben 2 Kammern Küche und Zubehör
ist pr 1 April an eine ruhige Familie zu
vermiethen gr Klausstraße 8

Mühlweg 20 Stube Kammer Küche
Speisekammer Keller zu 50 an eine kin
derlose Familie per 1 Apri l

Zwei sreundl Zimmer ohne Möbel f e
Herrn o ältere Dame sof zu beziehen Ge
suche unter Chiffre B 10 in d er Exp d Bl

Eine Stube an einen Herrn ist mit anch
ohne Möbel sogleich zu vermiethen bei

Schw arz Spiegelgasse 1 0
Eine möblirte sreundl St u K an einz

Herren zu vermiethen Kuhgasse 7
Schläfst kl Ulrichsstr 7 im 2 Hos l Tr

Anst Schlafstelle Grasewe g 11 2 Tr
Anst Schläfst m K Trödel 11
Zwei anständige junge Leute finden Woh

nung u Kost Magdeburger Chaussee 5 im H

Zu einem kräftigen Mittagstisch pro Mo
nat 4 H werden noch Theilnehmer ange
nommen Zu erfragen bei Hrn Kaufmann

B Mülle r alter Markt 3 K
Gesucht werden sofort bei einer anständigen

Familie 2 3 Zimmer in der Nähe der
Leipzigerstraße Adr unter W P in der
Sxped d Bl

Gesucht wird eiue herrschaftliche Woh
nung von 4 Zimmern nebst Zubehör von
einer einzelnen Dame möglichst in der alten
Promenade oder Lücke zum 1 April zu be
ziehen Offerten in der Annoneen Expe
dition von Rndolf Mofse in Halle a/S
sud Chiffre H R 24tt1

Eine Herrschaft Wohnung von 5 bis 6
St, Küche Kammern u Zubehör womöglich
mit Gartenbenutzuug wird 1 April gesucht
Näheres in der Expedition d Bl

Eine Wohnung bis 50 H wird von ruh
anständ Miethern 1 April gesucht Adressen
bittet man gr Ulrich sst r 45 im Laden abzug

Eiue kinderl Beamienfam sucht St K, K
im Pr v 30 40 H mögl Mitte der Stadt
Zu erfr b Nitschm ann Weißbier Salon

Wohn ges v ein Paar kinderl Leuten im Pr
von 24 30H A dr A 100 in d Exped d Bl

Eine Wohnung von 28 30 wird zu
miethen und am 1 April zu beziehen gesucht
Adressen unter G B bittet man in der
Expedition d Bl abzugeben

Ein geräumiger Schuppen zum lagern von
Brettern wird zu miethen gesucht

Chr Schmidt Spiegelgasse 12

Königliche meteorologische Station
8 Januar 1873

Stunde
Luftdr Dunstdr Nelat

fleucht Luftw
Wind

Par Litt Par Li Proceilt R töra

MorqS 6 336,41 1 55 78 0 0 0801
Mittags 2 335 95 2 40 83 42 801
bk 10 335,38 1,81 86 o g 8 V1

Alt, 335 91 1 92 92 1 6
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Sehr schönen Sauerkohl wie immer bei C Markt 15

Magdeburger Sauerkohl in vorzüglicher Waare
traf soeben in frischer Sendung ein und halte solchen ausgewogen sowie in Oxhoften
zum billigsten Preise angelegentlichst empfohlen

jui
ff Senn Tafel Butter 11 Sgr sowie ff Thüringer Salz Butter 5 11 Sgr

empfange von hente an wieder in täglich frischer Sendnng

Zui kl Ulrichsstr

NrÜÄS Seedorsch bei

Leipzigerstratze ZI
Nennangen in feiner Waare drei Grützen soeben angekommen

Neue Seuduug I 8 rit i iCalbenfer Schlangen Gurken trafen ein bei rl uNNnx Leipzigerstr 78

Bein Lager von Drahtstiften IN allen Größen zu Fabrikpreisen halte den Herren
Consumenten bestens empfohlen z il Leipzigerstr 78

Ein ziemlich neuer moderner
gen zu verkaufe

Kinderwa
Harz II

Achtung
Ich mache mein Notzfleisch diesmal als

gr oßartig schön bekannt F r Thun
Aufgepaßt

50 St Speckseiten und 50 St ge
räucherte Schweinskämme nnd Bänche
nur schön bei Fr Thurm

Zervelatwurst bis zu 1U das Pfund
mit und ohne den feinsten Herrschaften zu
emp fehlen bei Fr Thurm

Knoblauchswürftchen u Schinken hoch

fein bei Fr Thurm
Wurst täglich bei

Haus Verkauf
Ein neues Haus in Halle mit großem

Hos und Garten Hauptstraße gelegen sehr
gut rentirend ist unter günstigen Bedingun
gen sofort zu verkaufen

Darauf Reflectirende wollen Offerlen sud
Chiffre T W 472 an die Annoncen Expe
dition von Haafenstein K Vogler in
Halle a/s gelangen lassen

Ein herrschaftliches Wohnhaus am Geistthor
mit Stallung und großem Garten zu verkau
fen oder auch ganz oder getheilt zu vermiethen

Zn erfragen in der Annoncen Expedition von
Haafenstein H Vogler hier

Auction
Sonnabend den 11 Januar er von

Vormittag 10 Uhr ab versteigere ich
Rannischc Stratze Nr 11 den Nach

latz der verstorbenen Frau Bau In
spektor Weiuhold bestehend in ver
schied Möbeln darunter 2 Schreib
seeretäre 3 Sopha s 1 Trümeau Klei
derschränke Bettstellen Tische Rohr n
Polsterstiihle Haus u Kiichengeräth
sowie 1 Pianoforte

HV ist Auet Comm

Eine neue Sendung in den elegantesten

ist soeben angekommen und empfeble solche zur gefälligen Ansicht

gr Steinstt lche 73

Zu unseren

Ittiii üiil
stehen noch einige Mappen zu 22 Sgr u IV Thlr zu
gefälliger Benutzung und bitten wir um gef Anmeldungen

DrlSvIt gr Miirkerstratze 23
h

Zwei Mehlkasten stehen zum Verkauf
kl Klausstraße 6

Haufpähne bei Fischer Klausthorvorst 60

KOG
gr u kl Thüringer Landschweine halb
engl stehen morgen Sonnabend bis Sonn
tag Mitt zum Berk gold Pflug in Halle

Lndw ii Wilh Buch Alslebcn
100 200 Mille rothe harte Steine

gegen Cassa gesucht Offerten unter A Z 8
in der Expedition d Bl niederzulegen

Dem hochverehrten Publieum von Halle und
Umgegend die ergebene Mittheilung daß ich seit
gestern einen

l iii I willen liniiil iilliii

hier Ieröffnet habe
Mich von jeder Marktschreierei fern haltend

ersuche das geehrte Publieum diesen Verkauf nicht
mit den gewöhnlichen Ausverkäufen zu verwechseln
da sämmtliche Sachen eigene Produkte des

sind und mit einem nur geringen Nutzen verkauft
werden Der Verkauf dauert nur kurze Zeit

II aus LeililtVi 0ll6vt ä68 V6l 61 0N80lti,IM8

Tay Unterricht
Mein 2 Curfus beginnt Ende d M An

meldungen werden jederzeit in meiner Woh
nung Bahnhofsstr 1 angenommen

Wohuuugs Veräuderuug
Meine Wohnung ist jetzt Hallgasse

im früher Baumgartel fchen Hause
W Köcknilz Täschner u Tapezierer

Ein gold Siegelring auf dem Wege vom
Domplatz n d Schmeerstr verloren
Abgabe gute Belohnung drei Schwäne

Eine schwarze runde emailleVroche mit
Perlenster aus der Rückseite Photo
graphie ist verlöre gegangen von Bar
fützerftr bis Leipzigerstr Bahnhof oder
Promenade Breitest Nenmarktkirche
Finder gute Belohuuug abzugeben

Barfützerstr 14 1 Tr
Ein kl Ballen in graue Leinen eingenäht

vom Rollwagen verloren Gegen Belohnung
abzugeben gr Brauhausgasse 20 1 Tr

Medaill m Stein gef alter Markt 21
Allen denen welche den Sarg meines bra

ven Mannes und unseres verehrten Vaters
Schwieger Groß und Urgroßvaters so reich
mit Blumen schmückten nnd ihn zur letzten
Ruhestätte geleiteten ebenso dem Herrn Pfar
rer R 0 d e r f e l d für die am Grabe gesproche

nen trostreichen Worte welche so wahrheits
getreu auf den Lebenswandel unseres theueren
Dahingeschiedenen paßten unsern tiefgefühlt
ten Dank Die Geschwister Gabler

Eine gut erhalt mah Einrichtung in Wohn
u Schlafzimmer wird im Ganzen oder gelheilt
zu kaufen gesucht Adressen mit Preisangabe
unter Nr 100 durch die Exped erbeten

Schuhmacher
anf Herren Arbeit finden fortwährend
dauernde Beschäftigung in der
Stiefel Fabrik

n alle
Gellgietzer Dreher und Kupferschmiede

finden bei hohem Lohn sofort dauernde Arbeit
Gretzler alter Markt 25

Bei dem landwirthschaftlichen Institut der
hiesigen Universität ist die Stelle eines Labo
ratoriendieners zn besetzen Meldungen civil
versorgungsberechligter Militairpersonen sind
bei dem Dircctor des Instituts Professor vr
Kühn Wuchererstraße 1 baldigst einzureichen
Persönliche Vorstellung erwünscht und zwar
von 6 7 Uhr Abends

pi A8VS
in reicher Auswahl und großen Parthien billig noch bei

gr Märkerstrahe ZS

Einen Lehrling flicht jetzt oder Ostern
Billhardt G asermstr Hedwigsstr 3

Älroyhos KeUnergasse 1
sucht sofort oder Ostern

Qnente Mal r

Ordentl Knechc ges

Einen Lehrling

Ein Laufbursche wrv sofort gesucht bei
A Grlecke Buchhandlung

gr Märkerstr 23

Eine bewanderte Person im Garnspulen
ges Mh bei Hrn Klautz Leipzigerstr 77

MW

Ein ordentliches tüchtiges Mävchen wird
zum I März oder I April gesucht von

Frau Müller Landwehrstraße 17
Ein nicht zu junges Dienstmädchen mit 2 i

bis 30 LA Lo hn gesucht Näh in der Exp
Köchinnen u Stubenmädchen werd für

vornehme Familien bei höh Lohn 1 Febr und
später ges Kellner f Hotel u Restaurants
ges Bier auf Rechnung Hausknechte w
Stellen d Fr Teparade gr Schlamm 10 b

Zwei Männer zum Düngergruben heraus
holen werden gesucht ll Ulrichsstraße 27

Eine reinliche Anfwärterin gesucht
gr Ulrichsstraße 0 im Laden

Ein ordentl Mädchen als Aufwartung wird
sofort gesucht gr Steinstraße 6 2 Tr

Aufwärterin gesucht Bruuoswarle 13 I
Auf wa rtung f d g anz Tag ges alter stärkt 33

Eine reinl Aufwartung wirv für den ganzen
Tag gesucht am liebsten eine Frau oder äl
teres Mädchen Mühlberg t 2 Tr

Müllers NivUv v
WM Sonntag den 12 Januar WU

VkvsTtSr des Handwerker Mldnngs Vereins
Anfang 7 Uhr Nach dem Theater Hierzu ladet freundlichst ein

Eutr e Sgr der Vorstand

Vei8LlttmIil lier Mteltkr ezelien
findet Sonnabend den 11 Januar auf der
Herberge statt

Freitag Abend Moe tourtle Suppe Sonn
abend Abend Frieass e von Aal Dresde
ner Waldschlötzchen ff empfiehlt

Stadt Theater
Da bei dex letzten Au ührung von S ee

Wittche alle Billets vergriffen waren nnd
vemzufolge vielen Theaterbesuchern der Zu
tritt unmöglich wurde so findet um vielseitig
an mich gerichteten Aufforderungen zu genügen
Freitag de 10 Jan noch eine n zwar
Die letzte 01 slessung
Sneewittchen u die Zwerge

slatl und wird diese Borstellung den geehrten
Abonnenten nicht in Anrechnung gebracht

nn Die in Sneewittchen beschäftigten
Kinder haben sich schon um S Uhr im Thea
ter einzusinken Hermann Haberstroh

AM Theater
Sonnabend den ll Januar

Mit aufgehobenem Abonnement
Einmaliges Gastspiel der Soubrette Fräul
5ljse Mejo und des Komikers Hrn Cduard
Weis vom Kroll schen Theater in Berlin

Die Probier Mamsell
Große Posse mit Gesang u Tanz in 8 Bild

von Berg Musik von Lehnhardt
Federweiß Herr Weiß
Faunh Frl Elise MejoGrünwald Hr Haberstroh
Müller Hr GutheryBillets zu dieser Vorstellung werden von
Freitag an im Theater Bureau ausgegeben

Preise der Plätze
Fremdenloge Prosceniumsloge Orchester

loge 22 H Balkon 17 H Parquet
u Parquetloge 15 H 1 Parterreloge und
1 Rang Mittelloge 12 V I Rang Sei
tenloge 2 Parterreloge u Parterre 10 Hr
2 Rang Mittelloge 6 A Gallerie 4

Mr di Redaktion v ravtw rtlich y K rt am Druck der uchbmckit d Watl uh ml
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